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Amtsblatt zur »Macher Zeitung Nr. 13«.
Samstag den 15. Juni 1878.

Erkenntnisse.
Das l. l. Landes- als Strafgericht in Prag hat auf An«

^ l ! dcr l, l, Staatsanwaltschaft mit dein Erlenntnissr vom
2 Juni 1878, Z. 15,338, dic weitere Verbreitung dcr Zeitschrift
..Politil" Mmdausnalie) Nr. 145 vom 28. Mai 1878 wessen des
2l"ilcls: „Kronprinz Rudolf in Prag" nach ß tiü u Et. G. vcr.
boten.

Das k. l. Landes' als Strafgericht in Brunn hat auf ttn-
^ag dcr t. t. Staatsanwaltschaft mit dem Erlcuntnissr vom
'̂  Juni 1878, g . 7570. die weitere Verbreitung dcr Zeitschrift
«Neuer freier Wan.Wan" Nr. 11 vom 1. Juni 1878 wegen der
"rlilel: ,Me Bcfednidnm'EchuIe" und „Offenes Schreiben an
""sere,, Uandes-Snniintsrath und an die Polizei!" „ach 8^00
6t. G. verboten.

(2556—1) Nr. 3562.

Kundmachung.
Der verstorbene Pfarrvicar Kaspar Mavaliz

3u Kropp hat in seinem Testamente vom 15ten
^luni 1761 eine Stiftung im dermaligen jähr-
t e n Ertrage von 47 f l . 40 kr. errichtet.

Diese Stislung ist in Ermanglung von ver,
sandten Studierenden zur Hälfte für Lesung heil.
Aussen, zur Hälfte für die armen und frommen
"erwandten des Stifters bestimmt.

Da sich ungeachtet der erfolgten Concurs-
^Usschreibung kein competeuzsähiger Studierender
Uni diese Stiftung gemeldet hat, werden hiemit
^ jene Berlvandte des Stifters, welche sich zur
^llanPlng des bezüglichen Antheils derselben be-
^chti^t erachten, aufgefordert, ihre mit den erfor-
"kllichen Docuinenten belegten besuche um den

ihnen für das Schuljahr 1877/78 gebärenden
Antheil an den Stiftungsinteressen bis

1 5 . J u l i 1 8 7 8
anher zu überreichen.

Laibach am 7. J u n i 1878.

O . l i . Oanl lezregierung.
(2483—3) Nr. 150.

Oberlehrerstelle.
An der zwcillassigen Volksschule in Moräutsch

ist der Oberlehrcrposten, mit welchem ein Gehalt
von 500 f l . nebst freier Wohnung und dem Bezüge
der Functionszulage verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

bis 15. Juli d. I .
beim Orlsschulrathe in Moräutsch einzubringen.

K. k. Vezirksschulrath Stein am 4. Jun i 1878.
Der Borsitzende: K l a n ö i e .

(2553—1) Nr. 25U3.

Beim gefertigten Bezirksgerichte wird ein zu
Grundbuchs'Anlegungsarbeiten verwendbarer Diur- !
nist gegen das Taggeld von 1 ft. auf die Dauer
des Bedarfes aufgenommen.

Gefuche sind
bis zum 3 0. l. M.

Hiergerichts zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Senofetfch am 12ten!

Juni 1878. i

(1211—3) Nr. 7933.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un-

bekannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer«
directionserlaß vom 20. J u l i 1856, H. 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Stcuerrüctstand, und zwar:

1.) Brayer Franz, Luxusbäcker »ul» Post N l . 1582,
an der l^Aierbsteuer pro 1877 7 f l . Oll tr., pro
1876 7 f l . 09 tr.,

2.) KlauSie Josef, Schuster «u»> Post Nr. 1772, an
Erwervsteucr pro 1677 7 f l . 0<.j tr., pro 1878
7 fl. 09 kr.,

^.) Scheschek Gertraud, Krümmn »ub Post Nr. 291 k,
an dcr Erwerbstcuer vw 1677 7 sl. 09 kr., pro
1678 7 fl. 0!) kr.,

4.) Schmcidct Helena, Krämerin 8,ib Post Nr. 3805,
an der Evweibsteun pio 187? 7 f l . 00 l i . , Pro
1378 7 f l . 0<) tr.,

5.) Slouscha Anna, Greißlerin «ud Post Nr. 4588,
an der Erwerbstcucr pro 1877 7 f l . 09 kr., pro
1878 7 fl. 09 kr.,

0.) Slerjanz Andreas, Hlmdelsagent »ud Post
Nr. 4002, an oei Erwerbsteuer 7 st. 09 kr., pro
1678 7 ft. 09 tr..

zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Löschung ihrer Gewerbe von amtswegen veranlas-
sen wird.

Stadtmagistrat Laibach am 28. M a i 1878.

« n z e i a e b l a t t .
(2131-1) Nr. 4828.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

l,., V°m l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
"annt gemacht:

., Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
Acuratur für Kram (now. des h. l. t.
ili» ^ ^ exec. Versteigerung der dem
h." °n Ierina von Oberdorf Nr. 02 ge-
?? . " ' ' gerichtlich auf 4190 fl. geschätzten
M t i i t «ud Reclf..Nr. 1 ' / , . Urb.-Nr. l
^Verrschaft ^oilsch wegen schuldigen 57 fl.
keil^' ^' '̂ ' ̂ ' bewilliget und hiezu drei
^''"letungs Tagsatzungen, und zwar die

>le auf den
,̂ 17. Inli,
' zweite auf den

., 1 7. A u g u s t
"d die dritte auf den

- 18. S e p t e m b e r 1878 ,
i ^ 'un l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hqn l " Gerlchtskanzlci mit dem An-
t l ^ angeordnet worden, daß die Pfand-
lll>, ^" b " ersten und zweiten stellbie'
h,^ "ur um oder über dem Schützlings«
leih ' ^^ bcr dritten aber auch unter dem«

k" hintangcgclicn werden wird.
'>M l ^«citallonsbedingnisse, wornach
^/'^uderc jeder ^iicitant vor gemachtem
îcit ein Idpcrz. Vadium znhaudell der

^ ^lonskonnnission zu erlegen hat, sowie
b^ ^chiitzungsprotololl und dcr Gruno-
l i ^^ t rac l tonnen in dcr diesgericht-

^ Neglstratnr eingesehen werden,
ildvn '̂ Bezirksgericht Loitsch am 18ten
< !^1878 .

^535^1) Nr. 3791.

^ Executive
^alitätenversteigerilng.
lvlrd ! " k. k. Bezirksgerichte (sroßlaschiz

velannt gemacht:
^ n ^ '^ "der Ansuchen des Anton Oblal
Hoh«?̂ ben die er/l. Versteigerung dcr dem

"" Tomin von Stove gehörigen, ge-
l

richtlich auf 5885 fl. geschätzten, aä
ZobelSberg wm. I I I , i'oi. 345 und 353,
suli Rcctf.-Nr. 350 und 356'/^ vorkom-
menden Realitäten bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolalc mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitätcn bei dcr
ersten und zweiten FeilbicUmg nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acilationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund«
buchscxtracte lö.men in dcr oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Grohlaschiz am
6. Juni 1878.

(2534—1) Nr. 3730.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ioanc von St».rmez die exec. Versteigerung
dcr dem Johann Novak von Podgoro
gehörigen, gerichtlich auf 2855 fl. gcschätz'
ten, n.ä Guttenfeld nud wm. I I , lol.113,
Nectf'Nr. 1 und 2 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

11. J u l i ,
die zweite auf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im

Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract können in der dlesgcricht-
ltchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
6. Juni 1878.

(2b12—1) Nr. 3740.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen l»es Johann
Brodar von Hrastjc (durch Dr. Mencingcr)
die exec. Versteigerung der dem Kaspar
Ieraj von Dornce Nr. 5 (durch Curator)
gehörigen, gerichtlich auf 3105 f l . geschätz-
ten, im Grundbuchc der Herrschaft Flödnig
und Rectf.-Nr. 801 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hlezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den,

2 2 . I u l i ,
die zweite auf den

22. A u g u s t !
und die dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dcr ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Ncitationskommission zu erlegeu hat, sowie

das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
18. Mai 1878.

(2413-1 ) Nr. 3010.

Erinnerung
an M a t h i a s K a v r i h a , resp. dessen

unbekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wtai

wird dem Mathias ttavriha, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Pintar von Dolganjiva dir Klage
äu prk68. 3, Mai 1878, Z. 3010, i>l)to.
Anerkennung des EigenlhumSrechtcS auf
den Weingarten Lager Nr. 4, lol. 13 »ä
Geschieh eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

23. J u l i 1878

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielllicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Mischitsch in Mta i als
Kurator 3.6 ac:t,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Nechlsbehelfc auch dem be-
nannten Cnrator an die Hand zu aeben,
sich die aus einer Verabsäumuna entstehen«
den Folgen selbst beizumesfen haben werde.

K. l. Bezirksgericht Mla i am 17len
Mai 1876.



1^42

»M^ , 1> is 1 ' Stiftensistem, für Handbetrieb oder für I bis 4
! «^Nll^N »I ! NliNNI'NNN ^"Nthicrc, mit Plchnpftarat, liefern in ancr-
I l l Uv'!«ü !«l! ̂ v l ' l !»! !^! ! lannt bester Ausführung und nntcr Garantie
! >! l,,Xl»ll'" !/IlI«Hl,!lll!l>!l ^ leichten Gann. große ^cistunc,sfähiMt

/ Nledcrvcrkauscr hohen Raba t t . (204^)) 1 6 - 0
Man fchrcibc an PH. Mayfarth H <5omp., Maschinenfadril, Kranlfurt a^Vl.

3 Ign. W0MUNN8 Mitwe^ 8
a Laibach, Kuhthal Nr. 12 (neu), 0
H empfiehlt ihr (1809) 6 -4 N

s 1.2.̂ 81 von te r t i an 2r2.1)iiioiiuui,SA^W 8
X jeder Art und alle in das 3

X einschlägigen Arbeiten zu dc» billigsten Preisen. ^

(2514—1) Nr. 5538.

Aufforderung.
Bei dem l. l . Bezirksgerichte Gurlfcld

hat Josef Kosiö (derzeit in Landstraß) wider
Varthclmä Klcmenc und dessen Erben
^unbekannten Aufenthaltes) wegen An<
erlennunq der Kaufvertragsgiltigkeit und
Befugnis zur Einverleibung des Eigen»
thumSrechtcs auf daö Kaufobjekt eine M g e
eingebracht, worüber eine Tagsatzung auf

den 2. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
des Geklagten nicht belannt ist, so wurde
auf seine Gefahr und Kosten Georg Ma?
horcic von Munlendorf als Curator bestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach Vor-
schrift der Gerichtsordnung ausgetragen
werden wird.

Geklagter hat daher an dem erwähnten
Tage entweder selbst zu erscheinen, oder
einen Bevollmächtigten namhaft zumachen,
oder seine Behelfe dem aufgestellten Cura-
tor mitzutheilen.

K.l. Bezirksgericht Gurkfeld am Uten
November 1877.

(2502—1) Nr. 528.

Erinnerung
an J o h a n n Rauch und dessen Erben

(unbekannten Aufenthaltes).
Von dem t. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem Johann Rauch und dessen
Erben (unbekannten Aufenthaltes) hiemit
erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Stefan, Josef und Maria Stalzer
von Gemitsch die Klage äo praes. 15tcn
Jänner 1878, Z. 528, xoto. 100 f l . über-
reicht, worüber die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1878
vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Sustcrsiö von Semitsch als Curator aä
acwru bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
len Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumtsscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
18. Jänner 1878.

(2248 1) Nr. 3532.

Erinnerung
an die unbelannl wo befindlichen O s w a l d

und M a r i a Skoda.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Littai

wird den unbekannt wo befindlichen Oswald
und Maria Skoda hiemit erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Johann Kastelic von Zagojzd dic Klage
auf Anerkennung des Cigenthumsrechles

,uf die Realität i,ud Einl.-Nr. 109 der
Sleuergemeinde Mariathal eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 7 8 .
vllllnittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathias
Sluaa von Zagojzd als Curator ac! aotum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dic Ge>
llagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsliehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Uiltai am 2ten
Mai 1878.

(2336—2) Nr. 3014.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der l. t. Finanzprocu-

ratur (in Vertretung des h. l. t. Aerars)
wird die Vornahme der exec. Feilbietung
der auf 2050 f l . geschätzten Realität des
Andreas Novak von Grafenbrunn uud
Urb.-Nr. 405 uä Herrschaft Adelsbcrg
bewilliget, und wird die Tagsatzung auf den

5. J u l i 1878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung unter dem
Schätzwerthe wird hintangegebcn werden.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz am 30sten
März 1878.

(2406-2) Nr. 2052.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 18tcn

Jänner 1878, Z. 175, und <j0. April
1878, Z. 2053, wird bekannt gemacht,
daß, da auch die zweite Feilbietnng resul-
tatlos war, am

1. J u l i 1878,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, zur dritten
Feilbietung der dem Antou Ieschenag auf
die Parzellen Nr. 05 und 800/6 uä Steuer-
gemeinde Schalkendurf zustehenden Besitz-
uud Eigenthumsrechte Hiergerichts ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmaimsdorf
am 31. Mai 1878.
(2315—2) Nr. 3012.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Helena Tomäic

von Koritnice wird die Vornahme der
executive» Feilbietung der auf 1800 fl.
geschätzten Realität des Andreas Nouat
von Grafenbrmm «uk Urb.-Nr. 405 u<i
Herrschaft Adelsberg bewilliget, und wird
die Tagsatzung auf den

5. J u l i 1878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drittelt Tagsatznng
unter dem Schatzwerthe hintangegeben
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878.

au8 ller Oeuueeei äee Gel>rül!ee «Rosier s
: in Leopoldsruh bei Laibach
H wird in Nisten von 25 Flaschen auswärts versendet.

Ächcllmigcn auf Viere in Gebinden und Flaschen wird nur dirclt ili der
Brauerei oder in deren Depots mit Eiskellern in Tricsi bei Herrn U. 0 . lar isor, I

^ / Monte verdc Corso Nr. 4!l—4ü; Agram bcl Herrn Nlatl». «.aulrl, Seid"^
?> spinneraasse Nr. 512- C i l l i bei Herrn 4ut. ?rixu«r. Hotel „Elcsmit". l>iiM,

strahe Nr. 32; Tarvis bei Herrn l.vonb»r6t H^roubaob; Kr a in burn W
r r » Q i Do1o22, Handelsmalm, und bei Herrn rotor I.a««nUl, Handclsmnnn m

. Laibach, erbeten, (25^) 1

(2478—3) Nr. i)715.

Relicitatwn.
Vom k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Helena

Kramar von Iggdorf (als Tabulargläu-
bigerin der Realität Einl.-Nr. 1231 uä
Sonnegg) die Nelicitation der dem Va-
lentin Ieriö, beziehungsweise dessen Ver-
lasse gehörig gewesenen, von Michael
Iapel von Isch'tawas lant Fcilbietnngs-
Protokolles vom 2. Mai 1877, Zahl
10,524, exec, erstandenen Realität Einl.-
Nr. 1231 lil i Sonnegg auf Gefahr und
Kosten des Erstehers bewilliget und zur
Vornahme dieser Feilbietung die Tag-
satzung auf den

3. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß bei
dieser Feilbietung die obige Realität auch
unter dem Schätzungswert!) nm jeden
Preis an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 13. Ma i 1878.

(2314—2) Nr. 3350.

Ezecutwe Feilbietunaen.
Ueber Ansuchen der Iosefa Sinerdu

von Postenje (nnn in Trieft) wird die
Vornahme der executive» Fciloietnngcn
der auf 2300 f l . geschätzten Realität des
Anton Vallenöic von Meretsche sub Urb.-
Nr. 1—5 ad Herrschaft Prcm bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

5. J u l i ,
tt. August und
10. September 1tt78

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatznng
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegebeu werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
A M 1U78.
'(2476—2) Nr. 11,847.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Antun
Moschet von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Mart in Numäe von
Wru'st Nr. 18 gehörigen, gerichtlich anf
7029 f l . 40 tr. geschätzten Realitäten
8uk Einl.-Nr. 272 und 80'^ :ul Sonnegg
bewilliget und hiezn drei Feilbietnngs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

3. September 1878,
jedesmal vormlttags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daft die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nnr nm
oder über dein Schätzungswerts), bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitütionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Lieitatiunskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotutulle und die
Gnmobuchsextracte können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai
bach am 2l). Ma i 1878.

(2326-2) Nr. 3656.

Betalmtmachmlg.
Vom k. k. Bezirksgerichte F e M

wird dem unbekannt wo befindlich^
Johann Toilwii! aus Harije Nr. 22 be-
kannt gegeben:

Es'sei die Tagsatzung znr V e r M
lung des ans seiner Realität Urb ̂ l -
I«. 1 nnd 232 erzielten Mcistlwtrs p"
780 f l . auf den

ll. J u l i 18 7 8
angcordnel nnd demselben znr M l M 9
seiner Rechte Johann Iagodnik von ^
minjc zum Eurator u,ä iioUmi beste"
worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 2M"
April 1878.

(2257—3) Nr. 1 ^ '

Uebertraguug
dritter ê ec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Genoss

wird kundgemacht: . ,
Es werde über Ansnchen des l- '

Steueramtl'S Senosetsch die mit " '
Bescheide von« 14. November 1^7?, ̂ " /
5344, mis den 20. Äliärz l. I . a»^"'
net gewesene dritte execnlwe F " l o ' ^ .
der dein Franz Hetto von S c m ^
gehörigen, im Grundbuche der H ^ 3 ^
Senoselsch «n») Urb.-Nr. 23 " ^
mcnden, gerichtlich auf 2105 f l . gM""
ten Realität auf den

U. Iuli l. I., , ^
vorniitwgs von 11 bis 12 Uhr, h i^ " 'A . -
mit dem vorigen BescheidsanhcM' "
tragen. . .„z

5t. t. Bezirksgericht Sciwjcl>a)
18. März 1878. '

(192U—2) N l . 1 ^ ' '

Erinnerung ^
an M a r i a «Knmar geb. P a s s " ' ^
deren Erben und Rechtsnachfolger ^

unbekannten Aufculhaltcs). ,̂
Von dem t. l . Bezirksgerichte ^ , t ,

wird der Mar ia Lumcr licb. Passa» ^
deren Erben nud RechlsnachfolerNl ^ .
unbekannten Aufenlhalteö) hicnnl crn . .^

ES halie wider sie bci diesem ̂ " ^
Franz NcSnit von Nculnarll l d l e ^
ä« pr»68. 19. Februar 1878, " , ^ . ^ g
M o . Verjährt- und Erloschene"^ ^
der auf seiner im Grundbuchc des ̂  ^
baumeisteramtes Stein 8ub U". ' - ' ' ^
Rectf.-Nr. 4 , toi. 13, am erste'' c
selt tt. Apr i l 1808 fur Marw ^ „ >
geb. Pasfai aus dem Sch" ldMN' , „ ,
0. Apr i l lntabulicrt haftenden 6 " " >-
pr. 350 fl. eingebracht, woriibcr zur " ^ ^ .
lichen mündlichen Verhandlung ^
satzullg auf den

17. J u l i 1 8 7 8 . „
vormittags um 9 Uhr, hlerM")» ^
dem Anhange des ß 2!) all«. iV- ^^c"
geordnet und der Geklagten, ̂ - ^ ö
Erben und lllcchtsnachfolgcrn, wru ^ . ^
unbekannten Aufenthaltes Hr. L a ' " gä
Hausbesitzer in Ste in , z»m ^«ra
uowm bestellt wurde. hc»'

Desse.! werden die Obig « ^
Zwecke erinnert, daß ste/ech " M ^ ^
vor Gericht erscheinen °dcr ? ' ' ,„it
Sachwalter belannt aebcn, w drss .
den. aufaestelllcn Eurator verhandelt

' " ' ^ " ' Ä c z i r ^ e r i c h t S.ein ° ' " 2 2 s -

Februar 1878.
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Ein

Oomun5
ftndet sogleich Ausnahme in eiuer Spezereî
M'dlung. — Anfrage in dcr Expedition dieser
acilung. (2Ü41) 3—2

Darlehen
"nter sehr günstigen Bedingungen gewährt an
Wzicrc. Plnsionistcu. Staals- und

l2N(j) 1U.4 Oahubcamtc
^ ^gensl'iiigc Vcrsichernngsbnnt „ S i l v i a " .
M werden für Nemntc Cantionen erlegt. —
"«here Anstünste ertheilt die Uunurz»1i l l»rU>

^2NI Ilwmann,
Vergolder

m Iaibltch, Deut»cht O»«ne Ur. 7,
M c h l t sich dein P. T. P»blilu,n n»d der
2>mirdigcii <^eistlichlei> ,;» allen in sei» Fach
nchlllcMden Arbeite» mitrr ^»sichernng dcr
^"!teu li»d billigste,, Veoicmmg.

>, . "uswnrlige Anst rage werden schnellstens
^"tiget und billigst berechnet. (2400) : i - ü

3 Optisch-mechanisches o
Kabinett, s

z Ar. 5. RatlMSplch Nr. 5. ^
^ . Der ergebensi Geseiliglc ladet das y
U^chvrrchrtl! P»l,lil»«l nnd die löbl. <yar> H
l)"'!«» ^aibachs höflichst ei», die X

0 zwei letzten Ausstellungen ß
^^"«^laSpholographic», i» welchen e r ^
N!>^ ^kskr n»d' Interessanteste bieten V
I ^ d ' mit cincm zahlreiche» Ächlche z» y

s ! . . ,6r erlaubt sich serners anzuzeigen, >/
V°n,l bei dich»» zluri lchtcn Anssteltnnge» N
ll..'^ul.;ahl der Maschine» um zwei ver ̂
l̂  " ^ r l werde», so ziuar. das; dc» P. T. Ve V
l ! ) ^ r n seines HlabinettcS 200 Bilder znr tt
U"»slcht »sscii stehen. (2545) :i-2 X
^ Hochachtungsvoll ^5

"««n dol Äoi vlrootlon in UI«i-
^ Ql»«nkVl>e. (1!"!») 10.«

tleuei »!l,!hs,el>«r sl!i Mnniier bei

P>',!o»s!!, dic nn Poll!!!!»»?!!, W«
schIlch»»schw»«h«»Äul!InNe!»belt»ll!»le,
sowie a» verollelcr Siilchillt! leiden,
finden >» dielen, »ln»<« <n s«<n«r Nr«
»fis»l»«nd»n W»rt« sioth und a ründ'
lich» Hülf». Äezlehbnr uo» Ur. l^.
krnxl, l 'o,t, .̂ weiadlern»sst »4.
(Preis » fl.)

<?» un»«r<<»h« sllh l«ln <l»«»l«» ^
»<n«r är,<l<«h«>, N«h<,nbl»»n, «tz« co
«r d««s»» W«rf g»!«s«n, ^

^ Urämnerl 1W? m M i i s ! ^

^Weißer Orult §urun ^
A lwn l)!
Z G. A. W. Mayer ^
s" in Oreslan und Wien. s"
i/i Haleburn bei (igeln in Sachse», den 12tcn su
^ März 1«72, ^
Ä Schon sei! liingerer Zeit litt ich infolge A
(^der Fcldziigc vo»'l86<l »nd 18?0/7l ä» a!
^!cineln LullgcnliuNcl!-, durch (Gebrauch ineh» l/)
^rerer Flasche» des G. ̂ . U>. /llaiitr schrn f"
,/̂  wtißcu ltrustslirup winde ich davon voll« ̂
m ständig befreit, n»d la»» ich denselben mit l/)
A gutem Geluisseil eulftsehlcn. l/i
</) F . Taubcnrsth. m

i/̂  Hanpldepot: W. Mayr in Laibach ^ m
^Filialdepols: Domiuil Rizzoli in3tudolsö< l/,
s^iuerth, .̂ t. Schäumt i» Krainbnrg nnd ^
m Anton Franzoni in Äörz. (1!»4) n)

Triester

Trieft.
Dic Triestcr Commercialbanl

clnftfängt Gcldcilllagcn in östcrrcichi«
schm Bllnt^ u,ld Stülltöiwlcn wic auch
in Zwanzig-Franlcnslückcn' in Gold,
mit dcr Vcrpflichtunc,, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe cScompticrt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpaplerc nnd Waren in den ot>-
gcnanntcn Valuten. (<i2) 2:;

Sämmtliche Operationen finden zn
den in den Triestcr ^otalblältcrn zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

buch- un> papitrhllndlilng, Unter d« kranlscht 8.
3icich sortiertes Lager aller Vurcau- n. Comp-
toir Mrquisilcn, Schreib, Zrichlnings uiidMa
lcrUtensilicu, Schreit,, Aricf »Packpapiere
Fnlbcn, Pinsel, Vlciftifte, Ewlllfcdcrn, Tinte,
Siegellack, Copir, Viotiz- » Geschiiftelbüchcr.
Das ^riirste in Papirrconfcction u. Monogram^
men. Annahme von Bestellungen ans Visit

larten. (1491) 1l>

^° N«chplh»b«»l»tz«r

Vt!l«lied >»r wlenei medic, stnlMtlt.
W<<«, «^»»»«»»->«»,« »».
V„zi><,li^» werde,! die jcheinbnr ux» 55

Ordinall»« tllzliH v«n «» - ^ Nl»r. Z
M»chwil»b>rch<?ol«lp«>»d»»»b«H»«. 3
d,i< u, vsld»« Msdi,»»>,«ttb«<olgt, ^_
MWs» »^. » « , » , , »Uld« b»«l! di« >^

llluennünß in« »»n. N»l»e»< ,̂ ^

obne die V«r«»nnns fiöiendt M«b!camcnte,

r u n » heilt nach clncr in nnzähligen yiillcn best»
bewährten, U«ua» u»n«il »«tl»<»<l»

sowol f r l » o l » cntftandcnc als auch noch <o sehr
v»rnlt»t»>, «>»lnrjs»iQi<«», ^rvnHllot» und

Vlitglird dcr mcb, Fncultäl,
Orb.'llnstalt nicht mehr HabOburgcrgasjc, sondern

Wien. Stadt. Teilergaffe « r . 11.
Nuch Halllauillchläge, Slrlcturcn, !7lN3» I'c!

rr»»n»n, Bleichsucht, Unsruchtbolleit, Pollutionen,

^tcnso, olln« IN »oll i l» la»u ob« zu brennen,

«r ics l ich di esclbe Ä e han blun g. ktrcnnftc
Dißcl^tion verbürgt, und lrcrdcn Ä»i eb ic n ni ent«
aus Verlangen sofort eingesendet. (5.02!) 3»

Hcrren-Wiische,
eigenes Erzeugnis,

solideflr Arbeit, bester Stoff und z.> mNallchfl
billiqem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

Auch wird Wäscht genau naa» Maß unb
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem»
den verabfolgt. ' (310) 59

I n dcr 2urs»t»U«a»»«» L l » n , lssr. 7
ist eine

Wohnung)
bestehend auo 5, Zimmern und 1 Kabinett sammt
^ugrhör. snr lommeiide» Michaeli z» vernlirtheli.

Das Nähere bei dcr Eigr»th»mrri» daselbst
im I. Stock. (2Ü00) 3—1)

(1408) 21 Ein grosser

Bauplatz
an einem der schouBten uud verkehrsreichsten
PoBtfin der Stadt Ijaibaeh ist unter sehr
vortbeilhafton JJedinguriKen zu verkaufeu. —
Anfragen wollen an F. Müllers Annonoen-
Bureaa in Laibacb geriebtet werden.

ODOOOOOOOCO • JLM LIUUOOCXJÜOOQ
11 ;v V. /.'/. •/.•///, '///,- '/////;•/,•'.'//, v y, v.v y ;.; ;•; ;•; j

| ;;;i-;:;.;•;• Natürlichc ' i\

jji Mineralwässer |
1 f r i scher F ü l l u n g a n g e l a n g t und sind l>il- i

\\v///AV.-y, lipst fu bahrn bei rs/.<-.<•:•:>: '

':;te; Peter LassiiiL •*£*';
öocx)oaoooao( in) •aaaaaaaacal:

Die Falrik tragbarer Eiskeller
_ ^ -.—^,^^ deß Ingenieurs

"^'"Wtft £tm^ ßollingcr in MDlen
,, ,,.»,_,.L, :ilillill cmpficblt ihre anerkannt bestcouBtruicrteu u. preisgekrönten

if^rjS^BH Kuhl-Apparate
liliiSiillfcTll j u r B i e r ' W a s s o i r > Milch, Butter, rohe* Fleisch;
IIIIIHIULÜI I H Speisenkühler iür IlauBhaltungeu, Gefriermaschinen,
IJlIrljR R S I | H comjilette Schaak-Einrich-

LMrlvi™̂ '-!'in.™'.1*'' »y^ taugen, Moussee-Fippen neuester Coustruction. Illu-
strierte Preißcourante gratis. {lb'ZU) 15 — 11

Auftrage au die Fabriks-llauptniederlage:
Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2.

tt „The Gresham"
Bebens- Versieberangs -Gesellschaft in London.

Filiale für Oesterreich: Wien, Opernring 8.

j Kechenschalts - Bericht
I K a vom I.Juli 1875 bis incl. 30. Juni 1876: vom I.Juli 1876 bis incl. 30. Juni 1877:

Sto,. • Frcs. 57.1»5,3'2«M5 Activa Frcs 59.919,CG:5-—
N b i o m m e n a u s P11"'111»611 ^ * 1 Z i n 8 e n „ 12.255,Gü4 80 Jahreseinkommen aus Prämien und Zinsen • „ lZ.7Cl,l5<>-ijo

> '"ngen für Versicherungs- und Kentcnvertrüge, Rückkäufe etc. Auszahlungen Iür Vcrsicherungs- und Renteuverträge, Rückkäufe etc.
* O 5 1848 „ Gü.352,21210 seit 1818 „ 77.000,000'-

1(;tztcn zwölfmonatlichen Geschäftspcriodc wurden bei der Gesell- 1« dur letzten zwölfmonatlicben Gcscb&ftsperiüde wurden bei der Gesell-
% C i ? s t für „ 43.UJ)ö,27&-- schart Iür „ 50.783,769—
„ '29 ^ c ^gwoicht. wodurch der Gesammtbctrag der in den letzten neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letzten
"% i č Jahren eingereichten Anträge sich aui mehr als „ 767.000,00ü1— 23 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ y23 000 000'—

stellt.
N ^ ü f Die Gesellschaft übernimmt zu festen Prämien Versicherungen auf den Todesfall mit 80 Perzent Gowiunantheil oder auch ohne Antheil am Gewinn, ferner gemischte
kr'^ht V e r l ) u«dcuc Leben; schliesst Renten- und Ausstattungsverträge ab; gewährt nueb dreijährigem Bestehen der Polizzen den Rückkauf für Polizzen auf TodeBiall oder

*elci W(;lcl»e hie/u berechtigt sind, oder stellt für Polizzen auf Todesfall nach dreijährigem uud für Aussteuerversicheruugeu nach fünfjährigem BeBtehcu reducierte Polizzen aus,
u° Uanu keine weiteron Zahlungen zu leisten sind.

i*roH])ectc und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch die Herren Agenten und von dem

General - Agenten für Krain, Kärnten und Südsteiermark
4 Valentin Zcsdtko,

A Iriesterstrasse Nr, 3 in Lailmcli. (*8i) •-8
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Nie P. T. Mitglieder des Laibachcr Turn-
Vereins, welche an dem Ausflüge nach Sagor
und Trifail am Frohnleichnaillstagc thcilzu»
nehmen wünschen, wollen sich behufs Erlangung
der Fahrbegünstigung an den Säclelwart Herrn
Alois Canton! sen. wenden

(2557) 3er Turnratk.

Mähmaschine
non zloäoU Lukiiyo, erprobt durch zweijährigen
mäßigen Gebrauch, wird von der aufgelösten
Gutspachtung i n ? a n o v l ö bei Littai, Südbahn-
station in Kram, um 280 ft. abgegeben.

Sclbc kann noch bis 18. d. M. beim Wirth-
schafter Johann Wusu in Pouovit besichtigt
werden. (2504) 3—3

Elne

Spyercihandlnngs-
Einrichtung,

complctt. fast neu, wird billigst verlaust. Nä<
hcrcs in F, M ü l l e r s A n n o n c e n » B u r e a u ,
Laibach. Hcrrengassc 6. (240?) 3—3

Melissengeist W .
von den P. P. Earmclitern aus Venedig. Um
Fälschungen zu vermeiden, wird von nun an
jede Flasche Folgendes eingeprägt haben: Mo»
1i»8H äai (^rmolitHM 8<::ll/i Vanoxia." I n
Flaschen zu 30 kr. nur echt zu bekommen bei

<^. i-R^oiz,
Apotheker, Laibach (Wienerstraßc).

(2529) 2—2 Im

Käse 8ternwartß
sind folgende Zeitungen in zweite Hand zu
iiberlassen:

„Deutsche Zeitung", „Laibachcr Zeitung",
„LaibachcrTagblatt", „Grazer Tagespost", „Po-
litik", „Pester Lloyd", „Weltblatt". „Wehr-
zcitung", „Slovcuski Narod" und „Novice,"

4i Ergebcnst Gefertigte beehrt sich, einem P. T. Publikum anzuzeigen, daß die- »
HI sclbc die neu adaptierten Gasthauslolalitäteu mit Garten ^G

3 WM^ zur „neuen Schnalle" "MU 8
4« (Bnhnhosgasse Nr. 28 neu) »
H « übernommen und eröffnet hat. ^
G H Gestützt auf den zahlreichen freundlichen Besuch zur a l t e » „ S c h n a l l e " , BW
H F bittet unter Zusicherung billiger und solider Bedienung, Verabreichung fnschm U
H z Vtannsbnrger Märzenbieres, guter echter Unterlrainer Weine und exquisiter »«
AH schmackhafter «Nche um recht zahlreichen gütigen Zuspruch «
H e (2559) :^-1 hochachtungsvoll K3

I k Photografthische V
^ ' Annonce.

Ich erlaube mir einem geehrten P. T. Pu-
blikum die Anzeige zu machen, das; ich einen
tüchtigen Wiener Photographen zu gewiuucn
gcsncht habe, welcher iu den ersten Ateliers als
Operateur stand, und daher in die angenehme
Lage verseht bin, eben so schöne Bilder zu
liefern als bisher.

Ich nehme mir die Freiheit, meine P, T.
Kunden höflichst zu ersuchen, mich noch weiter
mit Ihren werthen Aufträgen zu beehren. Auf
nahmen finden jeden Tag ohne Ausnahme statt.

No8a kraeli,
Photographcnswitwc, Theatergasse Nr. 6.

Die Hauptniederlage in Kraii!
der

IementsuvrikinMnrkt
Tüffee

befindet sich zu itaibach:

Gradischa, Burgsta«gaffe Nr. 2.

Preis:
per IW.ssilo ab obiger Niederlage 2 sl, - kr. o.w

„ „ „ „ Bahn Laibach 1 ., M " "
Alle Bestellungen für direl<cn Vezug "°"

Tüsfer werden daselbst entgegengenommen, ">>
ster ans Verlangen zugestellt und AuslM'I'
bereitwilligst ertheilt. (12!»0) l"

Briesiichc Mitthcilunl,
über die »

heilkräftigen Eigenschaften llnd Wirtungen !
des echten >

anliarlljrilischen antirheumalischen

Gcehrtester Herr Wilhelm!

Der echte Wilhclm'schc obgcnanntc Blnlrcinigungsthee, der schon »wenige M '
natc nach dessen Bekanntwerden solch' einen Anllang gesunden nnd sogar A n e m M '
lung vonseite des ärztlichen Publikums scmd, indein man umstte, dasi'ans dem W"'

l hclm'schcn chemischcit Laboratorium noch nie etwas Unreelle«? hervorgegangen ist, ^
l stimmten auch mich, unaiisgcscht Vcrsnche init demselben zu machen, deren Ersolff.c
l mich nicht selten überraschten. Ich halte es daher im Interesse der leidenden Mensch!»"'
l für Pflicht, meine gemachten Erfahrungen über die Mirknngen dieses in Rede stche!id<'!l
l Thees gewissenhaft und zur Darnnchachtnng niederzuschreiben, nmsomelir, da dieser
> Alulrcinigungsthcc, wie auswärtige Blätter meldeten, mit bestem Erfolge auch ""
> den hohen nnd höchsleu Herrschaften des Auslandes angewendet wurde. Möge I'^
> dadurch der leidenden Menschheit eine mehr als tausendfach bewährle Quelle ihr"
> Genesung nusschlieszen.
> Trefflich bewährte sich dieser Uilhclm'schc Bliltreinignngsthcc in rheumatisch^
> Affcctioncn, besonders wenn ledere bei Veränderung des Wetters oder bei raiui^
> Witterung starter hervortreten. Schon nach dem Gebrauche einiger Päckchen erzieh
8 ich überall große Erleichterung. .Urästig täulpft dieser Thee in' der Gich! au, ^
> llcbcl, ivclches tiefer seinen S i j , hat nnd er endlich doch besiegt. Die degi»»"'"
> Wirtnng dieses Thees gibt sich stcis durch ein Prickeln in den brlrch'enden Thell"' »
> zu erlenncu. Ebenso bewährte sich dieser Thee in Unlerleibsaffeelionen der Kiels'l'A >
> indem er das im Unlerlcibe angehäufte und Slockungcn verursachende venöse sohls" >
> stusshnltiae Bl i l t reinigt. Ebenso mns! ich seine Wirkung bei chronische» .«,lranll)ei!cll.A W
> Leber, Vergrößerungen, Auschloellungeu nnriihmcn. Höchst zweckdienlich finde! d>^ »
> Älutrciuigllngöthee als Vorbcreitilng beim Gebrauche einer Mineralquelle li^ss. »
> obgenannlc Leiden seine Anwendung. Endlich zeig! er sich als ein N'ohllhiir»^ W
» Ersali sür alle diejenigen, deren Berufs oder Vcrmö'gcnsverhällnisse es nich! sll'stalt^ »
> Miucralbäder oder Qncllcn gegen angeführte Leiden zu besuchen. Dies zur l M »
» des Herrn Franz Wilhelm, Apothekers in Neuntirchcn, von 8

> Dr. Julius Iauell, >
> (4W8) u-5 pratt. Arzt. >

I Allein SQî .1: erzeugt von !
> «'«'»,»« HVtURV«n», Apotheker in NeunkirchcN. !
! Gin Packet, in acht Gaben netheilt, nach Vorschrift des Arztes b c > H >
> fammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gülden, separat für Stempr' >
> Packung 10 kr. ^ >
> H V n r n « » « « . Man sichere sich vor dem Ankauf von Fälschnngcn n»d >" >
> stets „Wli l lulm» antiarthritischeu autirhcumatischen Äliitrriuiguugsthec" ""/" ,,^ >
> da die blos unter der Bezeichnung antiarthritischer anlirhcllmatische'r BlnlreiNlglU'^^ >
> thcc auftauchenden Erzeugnisse nur Nachahmungen sind, vor deren Anlauf lch > >
> warne. ,»- >
> Zur Bequemlichkeit des P. T. Publikums ist der echte Wilhelm« "" s
> arthritlsche antirheumatische Vlutrcinigunasthee auch zu habeu l

! A d e l s b e r g : Hos. Kttftferschmidt, Apotheker; A g r a m : Sig. Mi<tlbach, V ° I
> thcker; B o r g o : Gins. Bettanini, Apotheker; B r n c l a, d, M nr : Albert Lanss", < ^ ,
> thckcr; Vozcn: Franz Waldmüllcr, Apotheker; B r n u c c l : I . G. Mahl: ^ 5 ' g.-
> v u r : Rud. Swuboda. Apotheker; B r i x c u : Lconhard Staub. Apotheker; AU'»" ^
> Ioh. Ncusscr. Apotheker; E i l l i : Banmdach'sche Apotheke und Franz ^ ' a u M ^ ' ̂ . ^ ,
> m o n s : Hermes Codolini, Apotheker; Cortina.- A. Eambruzzi; Dl> ' ^c
> L a n d s b e r g : Müllers Erben; Esscgg: I . E. v. Dimes. Apolhelcr. ' ! ' ^ „ . ^ .
> Gobchli, Apotheker; F ü r s t e n f c l d : A.'Schröctenfu^, Apotheker; F r o h l l l e l t c " - ^
> Alunmucr; Fr icsach: O. Rnßhcim, Apotheker, nnd A. Aichingcr, Apotheker: l)
> bach: Josef König, Apotheker; G ö r z : A. Franzoni. Apotheker; G r a z : ^ H : ^
> lcitner, Apotheker; G n t t a r i n g : S. Vatterl; G r n b i s u o p o l i c : Iost'! ^"" ^
> G o s v i c : Valentin Vouk, Apotheker: G r a f e n d o r f . Josef Kaiser; H " M c « ,,
> Ios. M. Richter, Apotheker; H a l l (Tirol): Lcop. v. Aichingcr, Apotheker; ^ ' ' , M
> b ü r g : F. Scnelowitsch; I u n i c h e n : I . Stapf, Apotheker; Imst: Wilhelm ^ / ^
> Apotheker: I v a n i c : Ed. Tollovic, Apotheker; K a r l s t a d t : A. E-Katllc, - ' " " ^ .
> und I . Bcnic; K l a g e n f ü r t : Karl Elemcntschitsch: K iudsberg: Z. " " ' ^
> K a p f e i l b e r g : Turner; K n i t t e l s c l d : Wilhelm Vischner; K r a ' N b u r g . ' ^
W Tchaunia, Apotheker; L ienz: Franz v. Erlnch. Apotheker; i icobcn: ^ " . ^ -
U scrschy. Apotheker; M a r b u r g : Alois Quandcsl; M o t t l i n g - ^- ' ^ " " ^ m c r :
> lheter; M ü r z z u s c h l a g : Johann Danzer, Apotheker: M u r a u : ^ ^ i > r -
> Mitruwch: A. Kcrstouovich; M a l s : Ludwig Pöll, Apotheker; Neumar ' ^ ^
> mark): Karl Malt), Apotheker; O l o ^ : Edo Tomaj. Äp^cheteU' ^ , , , !
> Ioh. Tribui; P e t t a u : C Girod. Apotheker; P c t e r w a r d e i n : L. ̂ . ^ , 'Illiuli,
> N u d o l s s w c r t h : TsM. Ni,uol i , Apotheker; R o t t e n m a n n : < n a n z ^ ^
> Apoth.; Noveredo: Richard Thales, Apoth.; R a d t c r s b u r g : ^ " " , > . Strclsl/
W Apoth,; S a m u b u r : F. Schwarz, Apoth.; Sebeuicu: Peter Beros -lp" ^ . „ ^ i s c h " ,
> b ü r g : I . P. Eurton; S t . V e i t : Iul iau Rippcrl; S t a i n z : Vnu'Ntm ^ ^ r ;
> Apoth.; S c m l i u : D, IoannouicS Sohn: Spalatu: Vcnatio v. ^"'"^o, ,st: M .
> T c h l n n d c r s : V. Nürstl. Apoth.: T r i c s t : Jak. Seravallo. Apoch.; ^ ^' » tovar -
W Santoni; T a r v i s : Eugen Ebcrlin, Apoth.; V i l l ach: Math, t ) n r , l , " ^ «.
> A, Kraicsowits, Apoth.; V i n t o v c c : Fried. Herzig. Apoth,: ^ " " " 7 ° . ftj Kordu,
W Halter. Apotheker; Windischaraz: Ios, Kalligaritsch. - ' l p " ' / ^ . ' ' . „ „ q : I"' '
> A p o t l ^ r . Windisch-Fcistriz:' 'Adam u. Guttowsli, MoU)cl r ^ " ^ , , ^ ^ ^
> Accurti, Apoth.; g a r a . V. Androvic, Apoth.; Z l a t a r : Joy " . 4> ^ ^ ' ^

Dolls Seidlitz-Fulver. *,,.• cd.t,
» wennauf jeder Schachtel-

|jj3| ^ N J ^ W^* ffln au^ Täuschung berech-

'greis ciner ocrficgesfm (priflttiaf-JidjadiM 1 ff. o. $J.
Echt bei den mit z bezeichneten Firmen.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässlichste Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei all on inneren und
äusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-,
Ohren- und Zahnschmerz, alte Schädon und offene Wunden, Krebsschäden, Brand, ent-
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jeder Art etc. etc.

gn Sflafdjcn sammt ^etiraudjsaniDcisuuö 80 fcr. 5. £P.
Echt bei den mit f bezeichneten Firmen.

^ ^ J ^ l ^ h l H ^ ^ ^ . ^ X^llZtlltttftt D i c s c r T h r a n i8t d c r

^ ^ ^ ^ 4 p H | D W ^ H B | l | | ^ ^ ^ ^ Cj ̂ v*+4"*M1einziRc, der unter allen
^^M^^^Til !^kt m • H J twliJTHI^^. T o n im Handel vorkommen-
^^/KJB^^JmmšgMREm^DUBB^Sl"' ^ 1 0 ^ 1 1 * ^*' ^ e u ^rtcn zu ärztlichen
W l^^^B^ßK^BSBB^TrjP in Berges Zwecken geeignet ist.

'greis 1 ff. 5.35. per 3?Cafd7c fommt ^cßraudisonmeifunö.
Echt bei den mit * bezeichneten Firmen.

Salicyl-Mundwasser. tsifr
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfrischend und
fäulniswidrig wirkend. Preis 60 kr.

(78) 52—24 A . M O L L , k. k, Hof-Lieferant, W i e n .

D e p o t s : Laibach: (D G.Piccoli, Apoth.; (i \ *) Josef Svoboda, Apotb. Albona:
(x) Mülevoi, Apoth. Adelsberg: (x) Em. Jagodic. Canale: d> B. Passagnoli, Apoth.; d) G.
Carlatti. Cilll s (x t •) Baumbach'sche Apotheke, (x t*) J A. Kupferschmid; (x; C. Krisper;
Drauburg: (*) Joh. Sigwart. Friesach: (i) Ant. Aichinger, Apoth Gurk: (i) Ed. Hopf'gartner;
(x) Fritz Gorton, üörz: (i*) A. Franzoni, Apoth.; (x •) C, Zauetti, Apoth.; (ij A. Seppeuhofer.'
(x) A. Mazzoli; (x) A. v. Gironcoli, Apoth. Kruinburg: w Karl Schaunig, Apoth. Klagen-
furt : (x + *) Clementschitsch; (x) P. Birnbacher, Apoth.; (x) Musina & Kometter, Apotheker;
(x) F. Erwein, Apoth.; <x) Dr. Paul Häuser, Apotheker; (x) Peter Merliu. J'ontascl: w F.Mi-
ni8sini, Apoth.; (x) P. Ürsaria, Apotb. Radin an usdorf: (x) A. Koblek, Apoth. Jtudolsowertli:
(x*) J. Bergmann, Apotheker; (x) D. Rizzoli, Apotheker; Stein: (x) Jos. Močnik, Apotheker;
Hpital: (x) Ebner & Sohn, Apoth. Strassburg: (x) J. N. Gorton. Tarvis: (x) A. v. Prean,
Apotheker; Triebach: (*) G. Luegera Witwe. Villach: w C. Kumpfs Erben, Apotheker;
(x) Fried. Scholz, Apoth.; (x) Math. Füret. Wippach: (x i *) Alb. Musina, Apotheker.

Druck und Verlag v«n Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamber«.


